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Unser Vorstand 
ist wie eine Seilschaft

Die SAC-Sektion Baldern, Zürich, 
gehört heute zum Schweizerischen 

Alpen-Club SAC. Früher war die 
Sektion dem Schweizerischen Frauen-

Alpenclub SFAC angeschlossen. Ein 
engagierter Vorstand sorgt für 

ein attraktives Tourenangebot und ein 
reges Clubleben.  

Die einstige Burg Baldern auf dem Albis-	
grat hat der SAC-Sektion ihren Namen 
gegeben. Und es ist eine richtig schöne Ge-	
schichte: Zwei Königstöchter in der Ein-	
samkeit des Bergs, ein weisser Hirsch, der 
die frommen Jungfrauen den steilen Üetli-	
berg hinunter geleitet, an die Limmat, einem 
von Gott ausgewählten Ort. Genau hier 	
kommt 853 das Frauenkloster zu stehen, 
das heutige Fraumünster. 

Die Legende um das Fraumünster passt 
gut zur SAC-Sektion Baldern. Diese wurde 
1921 als Zürcher Sektion des Schweize
rischen Frauen-Alpenclubs SFAC gegründet – 
der SAC war damals eine reine Männer
domäne und nahm keine Frauen auf. Seit 
der Fusion von SAC und SFAC im Jahr 	
1980 treten nun auch Männer der Sektion 
Baldern bei. 

Eingespieltes Team
	 Der Vorstand besteht derzeit aus sechs
Frauen, alles erfahrene Berggängerin-
nen und Tourenleiterinnen. Er ist ein gut 

eingespieltes Team. Der SAC-Zentralverband
gibt den Rahmen für die Sektionstätigkeit 
vor. Das Tourenprogramm und die Sicher-
stellung der Aus- und Weiterbildung ihrer 
Tourenleitenden ist Sache der Sektionen. 
Wer als Leiter(in) eine Tour anbieten 
möchte, trägt diese nach Rücksprache mit 
der Tourenchefin auf der Website ein. Je 	
eine Tourenchefin koordiniert Sommer- und 
Wintertouren und übernimmt die Einführung 
der angehenden Tourenleiterinnen und 
Tourenleiter. Die Verantwortung für die Teil-	
nehmenden wird gross geschrieben; ent-	
sprechend gibt’s immer wieder Erste-Hilfe-
Kurse oder Lawinenübungen. 

Alpinismus und nach-
haltige Entwicklung

	 «Wir haben ein recht dichtes Programm», 
erklären die Vorstandsfrauen einstimmig, 
«fast jede Woche bieten wir eine geführte 
Bergtour oder eine Bergwanderung an; 
im Winter sind es Skitouren und Touren
wochen. Wir achten darauf, dass sich 
anspruchsvolle alpine Touren und Kletter-
touren abwechseln mit einfacheren 	
Wanderungen, denn unter den langjährigen
Mitgliedern gibt es inzwischen manche,
die auch gerne mal eine zwei-, dreistündige
Unternehmung ohne grosse Höhenunter-
schiede machen.» Im Sommer wie im
Winter finden zudem Tourenwochen mit
unterschiedlichen Anforderungen statt.
Je nach Tour melden sich bis zu 25 Personen
an, manchmal aber auch nur zwei oder 
drei.  

	 Geselligkeit pflegen
	 Im Vorstand haben alle Frauen ihre 
Ressorts. Zusätzlich dazu ist ein Vereinsmit-
glied Webmasterin, weitere Freiwillige 	
betreuen die Bibliothek, kümmern sich um 
Kulturelles oder um Umweltfragen. Die Ver-	
bandspolitik ist Vorstandsaufgabe. «Vier- 
bis sechsmal pro Jahr treffen wir uns zu 
einer Vorstandssitzung. Neben der GV und 
den Tourenplanungstreffen haben wir 
unsere regelmässigen Mittagessen auf dem 
Üetliberg oder in der Innenstadt. Manch-	
mal unternehmen wir spontan eine Plausch-
tour oder treffen uns zu einem Spaghetti-
Essen ganz ohne Traktanden. Die Gesellig-
keit ist uns wichtig; wir pflegen den Zu-	
sammenhalt. Und wer von den Ehrenamtli-
chen Geburtstag hat, bekommt eine 
Glückwunschkarte – auch das gehört dazu!

«Als Vorstand sind wir wie eine Seil-
schaft», sagen die Vorstandsfrauen. 	
«Wir haben wenig Wechsel. Bei der Beset-
zung der Ressorts wird darauf geachtet, 	
wer was gerne macht; im Moment überar-
beiten wir unsere Pflichtenhefte. Was 	
uns hilft bei der Vorstandsarbeit? Ganz klar 
die gute Kommunikation, die gegenseitige 
Unterstützung, das Zusammensein und 	
die schönen Erlebnisse auf den Touren. Die 
Rückmeldungen von unseren Mitgliedern 
zeigen uns, dass wir gut unterwegs sind!» 

Die Vorstandsmitglieder des SAC Baldern, Zürich

Mitgliederzahl: rund 500
Anzahl Vorstandsmitglieder: 6 (Präsidium vakant), 

7 Personen haben weitere Ämter 
innerhalb der Sektion; 35 Tourenleitende 

Mitgliederbeitrag SAC: Fr. 118 
(Fr. 50 gehen an die Sektion)

  www.sac-baldern.ch
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Die Fachstelle vitamin B ist ein Angebot des Migros-
Kulturprozent. Sie unterstützt Vereinsvorstände 
bei ihren Aufgaben mit Weiterbildung, Beratung und 
Information. vitamin B wird vom Sozialdepartement 
der Stadt Zürich unterstützt.

Das Migros-Kulturprozent ist ein freiwilliges, in den 
Statuten verankertes Engagement der Migros, 
das in ihrer Verantwortung gegenüber der Gesellschaft 
gründet. Es verpflichtet sich dem Anspruch, der 
Bevölkerung einen breiten Zugang zu Kultur und Bil-
dung zu verschaffen, ihr die Auseinandersetzung 
mit der Gesellschaft zu ermöglichen und die Menschen 
zu befähigen, an den sozialen, wirtschaftlichen und 
kulturellen Veränderungen zu partizipieren. Tragende 
Säulen sind die Bereiche Kultur, Soziales, Bildung, 
Freizeit und Wirtschaftspolitik.

  �www.migros-kulturprozent.ch

vitamin B
Birmensdorferstrasse 51
8004 Zürich

  info@vitaminb.ch
  www.vitaminb.ch
  �www.facebook.com/
fachstellevitaminb
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Publikationen
Fachblatt B-Dur
Erscheint zweimal jährlich.

Die neuen Freiwilligen
GDI-Studie zur Zukunft 
zivilgesellschaftlicher Partizipation. 

Der Verein von A–Z
Eine Anleitung in 400 Stichworten.

Vereine in der Schweiz
Historischer Fachartikel. 

Vereins-Monitor
Spezialauswertung zum Freiwilligen-Monitor.

Gemeindestudie
Eine Kosten-Nutzen-Analyse.

Notizen für den Verein
Das Notizheft für Vorstände.

  www.vitaminb.ch/publikationen

Angebote 
www.vitaminb.ch
A–Z für Vereine, Arbeitshilfen,
Links, Informationen rund um den 
Verein. 

Weiterbildung
Vorstands-Seminare und Vorabend-
Veranstaltungen mit fachlichen 
Inputs und Austauschmöglichkei-
ten.

Kurzberatung
bei Fragen rund um die Vereinsfüh-
rung. Online-Formular unter:  

  www.vitaminb.ch/beratung

Weiterbildungsangebot 2019
13 Tages-Seminare für ehrenamtliche Vor-

stände von kleineren und mittleren 
Vereinen vermitteln Grundkenntnisse über 

deren Aufgaben und fördern den 
Austausch untereinander. Neben den 

bewährten Angeboten gibt es auch 
ein paar Neuheiten, z.B. «Finanzielle 

Verantwortung des Vorstands», 
«Gekonnt planen mit Kanban». 

4 Impulse (Vorabend-Veranstaltungen) 
bieten einen Fachinput und einen 

von vitamin B offerierten Vernetzungs-
Apéro. Z.B. «Digitalisierung – Was 

neue Medien ändern» oder «Datenschutz 
im Verein».

Informationen und Details zu 
allen Weiterbildungsangeboten unter 

  www.vitaminb.ch/bildung 

Geschenkidee gesucht? 
Das praktische kleine Notizheft von 

vitamin B ist das ideale Geschenk für neue 
Vorstandsmitglieder oder ein originelles 

Dankeschön für langjährige Kolleg(inn)en.

Multipack mit 5 Ex. für Fr. 20 (exkl. MwSt.)
   www.vitaminb.ch/publikationen
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Thema N° 40 — Mai 2019

Partizipation

Freiwilligenstudie
Die Studie «Die neuen Freiwilligen – 

Die Zukunft zivilgesellschaftlicher 
Partizipation», die das GDI im Auftrag des 

Migros-Kulturprozent erstellt hat, 
untersucht den Einfluss gesellschaftlicher 

und technologischer Entwicklungen auf 
das freiwillige Engagement und die 

Aufgabenverteilung zwischen Staat, Markt 
und Zivilgesellschaft. 

Die Studie kann heruntergeladen oder in 
Papierform kostenlos bestellt werden: 

  www.vitaminb.ch/publikationen


